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Jetzt, irgendwo im All
sucht er sie, 

findet er sie 
leicht.

sie treiben durchs 
all wie aufgeblähte 
kadaver.

tote welten.

welten, die einst voller leben 
waren, aber nun verbrannt sind 
oder erkaltet. manche sind so 
giftig, dass selbst er nicht 
lange auf ihnen verweilen kann.

manche sind seit ewigkeiten 
tot, andere erst seit ein 
paar millionen jahren. auf 
allen aber ist es 
totenstill.

manche, das sieht er, sind 
opfer von kriegen. das findet 
er am wenigsten schlimm.

kämpfe zwischen armeen, 
das versteht er. doch wen 
bekämpft man, wenn die welt 
ihre bewohner tötet?

wenn die bewohner 
ihre welt töten?

die erde stirbt. 
und der donner-
gott...

... sucht vergebens 
einen gegner.



Die Erde, das Südpolarmeer
hier wagen 7. 

die blauwale bewegen 
sich mit 10 bis 12 knoten. 
sieht so aus, als ob sie 
vor was fliehen. aber 
kein schiff in sicht. ich geh 

runter.

das echolot 
meldet mehrere 
objekte. und, oh 
gott... sie sind 

riesig.

die gerüchte 
scheinen also zu 

stimmen. stellen sie 
sichtkontakt her, dann 

rufen sie den rest 
des teams.

sie selbst 
werden nichts 

unternehmen. ich 
hasse internationale 

zwischenfälle so 
früh am morgen.

ausserdem 
sind sie erst drei 

wochen im einsatz. 
sie sind nicht die 

black widow. 
noch nicht.

bei allem 
respekt, agent 

coulson. romanov 
hat keinen abschluss 
in umweltbiologie und 

keine 300 stunden 
erfahrung mit 
walgesang.

aber ich. 
und zwar als 

einzige shield-
agentin.

sie sprechen 
walisch, agentin 

solomon? wie schön. 
aber das nützt ihnen 

nichts gegen 
vibranium-
harpunen.

also kein 
übermut. bei shield 

ist das allzu oft 
eine todes-
ursache.

ich bin nicht 
übermütig, sir. 
nur bereit.

habe 
sichtkontakt. 
ich sende einen 
funkspruch.



die boote 
versuchen zu 

fliehen.

folgen sie in 
sicherer distanz. 

ihr team ist 
unterwegs.

yashida 
industries... lange 

nichts von denen 
gehört.

es ist ein 
japanischer konzern 
mit verbindungen zur 

yakuza. geleitet wird er von 
shingen harada, dem neuen 
silver samurai, dem sohn 

des alten. der junge 
ist ein genie.

keine ahnung 
also, was die u-boote 
noch können. ausser 

natürlich wale ab-
zuschlachten.

moment mal... 
sie fliehen nicht. 

sie...



achtung, 
walfangflotte von 

yashida industries. hier 
spricht das umwelt-

einsatzteam von 
shield.

ihre anwesenheit 
in diesem walschutz-

gebiet verstösst gegen 
internationale gesetze. 

wir fordern sie auf, 
sofort aufzu-

tauchen.

lade 
torpedos!

solomon! 
was zum teufel 

tun sie?

keine 
sorge. ich 
hab das...

... unter 
kontrolle.



verschwinden sie, 
solomon, bevor sie den 

wagen aufs spiel setzen. 
auch mit ihrem thermo-
tauchanzug würden sie 
nicht lang überleben.

ich lass sie 
nicht entkommen! 
das ist genau der 
kampf, für den ich 

ausgebildet 
wur--

was war 
das? sind sie 

noch da?
der 

wagen wurde 
zerstört.

es tut mir 
leid, sir.

die verstärkung 
braucht noch drei 
minuten. das wäre 

ein guter zeitpunkt, 
um ihren liebling 

zu rufen.
liebling?

ja. er gab 
ihnen doch sicher 

ein alarmgerät 
oder--

verdammt, 
wir hatten kein 

rendezvous oder so 
was. er ist nicht 

mein--



nicht ihr 
liebling? sagen 
sie’s ihm besser 

nicht.

und ich hab auch 
keinen alarm. wie zum 

teufel hat er mich 
also gefunden?!

könnte sein, 
dass ich... gebetet 

habe. nur ein 
bisschen.

ich seh nur 
den hammer. aber 

wo ist er?

“er ist sofort 
bei ihnen.“



und dann... ein donnern. 
selbst in der tiefe des 
meeres.



und? wie 
läuft’s mit 

ihm?

lassen sie 
das, coulson.

nein, im ernst. 
seid ihr da unten 

fertig?

ja, fast. wir 
räumen...

weiche, 
gepanzertes 

ungetüm!

... nur 
noch auf.

gut.

“unsere leute sind 
da. die übernehmen 

das. sie kommen sofort 
nach oben.“

sir, das ist 
mein einsatz. wenn 
ich deswegen ärger 
kriege, dann warten 

sie wenigstens, 
bis--

oh, ihr 
ökofuzzis. keine 

angst, sie kriegen 
keinen ärger. sie 
schulden mir nur 

einen wagen.

ich hab da 
gerade was rein-
bekommen. das 

dürfte sie 
interessieren.



Alaska, der Glacier-Bay-Nationalpark

ich will, 
dass sie sich 
alle an diesen 
moment er-

innern.

noch in jahren 
wird man an ihn zurück-

denken und sagen, 
genau hier... und 
genau jetzt...

... hat es 
begonnen.

roxxon 
fing an, die welt 

zu retten.

mein name ist dario agger, 
ich leite roxxon 

energy.

eine firma, die 
sich erst vor monaten 
aus den klauen ihrer 

früheren besitzer, der 
kronas corporation, 

befreien konnte.

endlich sind wir 
von roxxon wieder 

unsere eigenen herren. 
daher widmen wir uns 
unverzüglich unserer 

aufgabe...

... die erde 
zu einer bes-
seren welt 
zu machen.

ja, wir sind 
noch immer der führende 

energieversorger. doch ab 
heute... nachdem wir ihnen das 
erste unserer neuen, aufre-
genden projekte vorgestellt 
haben... werden sie uns als 

noch etwas anderes 
kennen.

roxxon wird 
ihre zukunft 

sein. roxxon stellt 
sicher...

... dass sie 
eine zukunft 

haben.



unserer erde 
geht es nicht gut. der 

boden, auf dem sie stehen, 
war vor 20 jahren noch 

mit hundert metern 
eis bedeckt.

aufgrund der 
globalen erwärmung 

schmilzt das eis, weltweit 
und alarmierend schnell. und 

die knappen süsswasser-
vorräte der erde schrumpfen 

dadurch weiter.

doch dieses 
eis... der wunder-

schöne eisblock, den 
sie hier sehen... wird 

all die probleme 
lösen.

dieses eis 
hat einen weg 

von 390 millionen 
meilen zurück-

gelegt.

denn es 
stammt vom jupiter-

mond europa.

ich selbst 
habe diesen block 

herausgemeisselt. und 
als ich oben auf unserer 
orbitalen bohrplattform 
stand und die glitzernde 

welt ganz aus 
eis sah...

... kamen mir 
die tränen.

aus freude 
für die mensch-

heit.

sie können es 
bedenkenlos trinken. es 
schmeckt hervorragend. 
deshalb bitte, stossen 

sie mit mir an...

... auf roxxons 
interplanetare 
eis-pipeline...

... und auf 
das ende der 
wassernot.

glückwunsch, 
mr. agger. bei ihnen wird 
selbst ein glas wasser 

zur sensation.



ich frage mich nur... welchen preis wird 
roxxon für dieses köstliche nass hier 

auf der erde verlangen?

welchen 
preis hat das 

überleben? wer 
weiss das 
schon?

sie wissen 
das. da bin ich 

mir sicher.
werte gäste, 

entschuldigen sie 
mich kurz.

shield-agentin 
solomon, nehme 

ich an?

sie 
erhalten 

meine nach-
richten?

das sind es für 
sie? “nachrichten“? ich 

bezeichne sie als illegale 
drohungen. ich sollte mich 

bei ihren vorgesetzten 
beschweren.

nur zu. 
direktorin hill redet 

gern mit ihnen. sie fühlt 
sich oft so einsam inmitten 
all der bomben und ver-

nichtungswaffen in unserem 
helicarrier.

sie drohen mir erneut? 
und unbeholfen 

dazu.

ich bin 
noch neu.

ah, deshalb 
habe ich nie von ihnen 
gehört. oder weil ihre 

organisation so absolut 
unbedeutend ist.

wir wissen 
viel.

wir wissen von ihrem plan zur zerstörung der 
ozonschicht. wir wissen von ihren mobilen fabriken, 

die selbst latveria “dreckschleudern auf 
rädern“ nennt.

mit ihrem eis 
wollen sie aus der 

globalen erwärmung 
profit schlagen, während 

sie alles tun, um diese 
erwärmung zu ver-

schlimmern.
das werde 

ich nicht zulassen, 
mr. agger. auf gar 

keinen fall.

sie sind falsch 
informiert, 
agentin.

die fabriken 
erzeugen keinen 

dreck.

es ist 
gas.

wir möchten 
die menschen mit 

dem versorgen, was 
sie zum überleben 

brauchen.

roxxon ist der 
bedeutendste mega-

konzern der welt. wenn 
wir nicht wissen, was 
für diesen planeten 

gut ist...

... wer 
dann?



ich hörte, ihr 
sterblichen benö-
tigt gefrorenes 

wasser.

genügt 
das?

tja, er ist 
ein gott. er kann 
alles besser.

thor! melita garner vom 
daily bugle. wo kommt all 

das eis her?

seht es 
als geschenk... 

von alten 
freunden.




